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Diesterweg: Wilhelm Adolf D., Mathematiker, geb. zu Siegen in Nassau
27. Nov. 1782, † zu Bonn 13. Juni 1835. Er studirte zuerst Theologie, dann
Mathematik und habilitirte sich für dieses Fach 1808 an der Universität
Heidelberg mit der Abhandlung: „De methodo tractandi capita arithmethicae
practicae.“ Er wurde 1809 Professor der Mathematik und Physik am Lyceum
zu Mannheim und 1818 ordentlicher Professor der Mathematik an der
Universität Bonn, als welcher er später zum Director der wissenschaftlichen
Prüfungscommission ernannt wurde. Von seinen Schriften sind die
Bearbeitungen von des Apollonius bestimmtem Schnitte (1822) und
Raumschnitte (1827) zu erwähnen, außerdem mehrere Arbeiten wesentlich
elementarer Natur. So zwei Schriften über „Geometrische Analysis" (1815 und
1834), „Geometrische Aufgaben nach der Methode der Griechen“ (1826); „Zu
der Lehre von den positiven und negativen Größen“ (1834) u. s. w.
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